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DARÜBER SPRICHT MAN

Mobbing 
beleuchtet im
Tanztheater S. 3

Auszeichnung
für sportlichen 
Einsatz S. 6

Vielfalt macht
in Gottmadingen
Schule S. 7

Was ist 
Zukunft wert?

Gebaut für die Kleinkinder wird in 
der Region viel. In allen Hegau-
Gemeinden reiht sich Spatenstich 
an Spatenstich. Räumlich sollte es 
für die Befriedigung des Rechtsan-
spruch nach dem Kinderförde-
rungsgesetz, der mit dem 1. August 
in Kraft tritt, keine Probleme ge-
ben. Trotzdem zeigt sich bei der 
Bedarfsplanung wieder einmal, 
dass eine Statistik nicht alle Even-
tualitäten abbildet.
So weiß bisher keiner, wie viele El-
tern von ihrem Anspruch, ihr Kind 
ab dem ersten Jahr betreuen zu 
lassen, überhaupt Gebrauch ma-
chen. Im Gegensatz zur Planung 
über die Kindergartenplätze haben 
sowohl die Verwaltungen als auch 
Eltern wenig Vorlauf für die Be-
treuungsentscheidung. Und da 
fängt es erst an. 
Völlig unklar ist momentan, wer 
sich um all die Kleinkinder über-
haupt kümmern soll. Betreuungs-
kräfte werden allerorts dringend 
gesucht. Bewerber gibt es nur we-
nige. 
Gerade die Pflege von Kleinkin-
dern erfordert eine spezifische 
Ausbildung. Nicht nur das, son-
dern auch die hohen moralischen 
und ethischen Voraussetzungen, 
die die Arbeit mit Kindern erfor-
dert, sollte honoriert werden. 
Nicht nur die Wirtschaftsleistung, 
die berufstätige Eltern für 
Deutschland erbringen, auch eine 
stabile Erziehung für die Berufstä-
tigen der Zukunft sind es wert.

Lea Kramer
kramer@wochenblatt.net

FDP wählt
Birgit Homburger
ab S. 9

Schöne
Schlafdörfer 

In Tengen weiß man, hier lässt es 
sich gut leben. Doch die Attrakti-
vität des ländlichen Raums als 
Wohnort bröckelt: Die Wege zur 
Arbeit und zum Einkaufen wer-
den länger. 
Was kann die Politik leisten, da-
mit ländliche Gemeinden eine 
gute Zukunft haben? Der Land-
tagsabgeordnete Hans-Peter 
Storz (SPD) stellt am Mittwoch, 
13. März, im Bürgerzentrum Lin-
de, Tengen-Büßlingen, Maßnah-
men der Landesregierung zur 
Diskussion. Die Veranstaltung 
beginnt um 19.30 Uhr.

Ungehinderter 
Zugang zu 
Strom S. 25

WHE

Hegau (lkr). Ende der vergangenen 
Woche veröffentlichte das Regie-
rungspräsidium Freiburg in einer 
Pressemitteilung, dass aufgrund zu-
sätzlicher Bundesmittel nun weitere 
15,9 Millionen Euro für den Ausbau 
der Kleinkindbetreuung bereit stän-
den. Eine erfreuliche Nachricht, gibt 
es doch in einigen Teilen Deutsch-
lands Probleme mit dem Rechtsan-
spruch für die Unterbringung der 
Unter-Dreijährigen ab dem 1. Au-
gust. Im Hegau hingegen scheinen 
die Kommunen bis zum jetzigen 
Zeitpunkt ihre Hausaufgaben ge-
macht zu haben.
In Gottmadingen wurde Ende Febru-
ar mit Anbau des Kindergartens »Im 
Täschen« begonnen (das WOCHEN-
BLATT berichtete). Insgesamt hat 
sich damit das Betreuungsangebot in 
der Hauptgemeinde um zehn Plätze 
auf 37 gesteigert. Darüber hinaus 
gibt es 15 Plätze in den Ortsteilen 
Bietingen und Randegg. Grundsätz-
lich lag der Bedarf in Gottmadingen 
schon jetzt bei den vom Familienmi-
nisterium für den Ausbau prognosti-
zierten 35 Prozent. »Wir sind früh 
eingestiegen«, bestätigt Hauptamts-
leiterin Marion Haas. Sie koordiniert 
die Planungen und weist auf die gu-
ten Verbindungen zu den neun Ta-
gesmüttern am Ort hin. Diese würden 
dazu angehalten, ihre Dienste in den 

Zeiten anzubieten, die die Gemeinde 
mit ihren Einrichtungen nicht ab-
deckt. 
Die Zusammenarbeit mit Tagesmüt-
tern ist auch ein Standbein des Aus-
baus, für den sich die Gemeindever-
waltung in Gailingen entschieden 
hat. Die Kapazitäten der einen Kraft 
sei allerdings bereits erschöpft, des-
halb unterstützt die Gemeinde willige 
Tagesmütter auch finanziell in der 
Ausbildung, so Maik Lehn, Teamlei-
ter Bürgerservice und zentrale Diens-
te. Dadurch und durch die Erweite-
rung des »Zwergenstübles«, der 
Kleinkindbetreuung am Ort, sollen 
Betreuungsplätze in Gailingen ge-

schaffen werden. Seit 2008 werden 
dort Kinder unter drei Jahren um-
sorgt. Nun sollen weitere Räume an-
gemietet werden, um zusätzliche 
Plätze zu schaffen. Ein Neubau 
kommt in Gailingen zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht infrage. »Wir haben 
im Zwergenstüble ein tolles Konzept 
und konnten bislang immer allen El-
tern eine Platzzusage geben. 
Nur manchmal klappte das eben 
nicht sofort«, sagt Lehn. Auch in En-
gen kann der Rechtsanspruch erfüllt 
werden. In den Einrichtungen in der 
Stadt und den Ortsteilen ist der Groß-
teil der 17 Gruppen altersgemischt. 
Das heißt, Kleinkinder werden ge-

meinsam mit Kindergartenkindern 
betreut. »Nach unseren Erfahrungen 
sind die altersgemischten Gruppen 
sehr beliebt. Das hat aber wohl mehr 
gebührentechnische Gründe«, äußert 
Engens Hauptamtsleiter Patrick Stärk 
einen Verdacht. Von der Anmelde-
woche im April hänge es auch ab, ob 
eine neue Kindertagesstätte »Im 
Baumgarten« gebaut werde. Das Pro-
jekt wurde jüngst im Gemeinderat 
vorgestellt und für gut befunden. Ein 
Baubeschluss ist allerdings noch 
nicht gefasst. In Mühlhausen-Ehin-
gen blickt Bürgermeister Hans-Peter 
Lehmann bereits auf die Baustelle 
des neuen Anbaus für den katholi-
schen Kindergarten »St. Ursula«. Hier 
sollen zwei neue Gruppen entstehen. 
Dazu kommen die zehn Plätze, die 
die Krippe in Ehingen bereits seit ei-
niger Zeit für Kleinkinder zur Verfü-
gung stellt. »Der Bedarf von Klein-
kindgruppen ist da. Die Geschichte 
vom Land, in der die Oma mit Woll-
knäuel und Katze auf das Kind auf-
passt – so pittoresk ist die Lebens-
wirklichkeit auch auf dem Dorf nicht 
mehr«, sagt Lehmann. Als große He-
rausforderung sehen die Gemeinde-
chefs im Hegau nicht den Ausbau der 
Betreuungseinrichtungen, sondern 
wie es Gottmadingens Bürgermeister 
Michael Klinger treffend bezeichnet: 
»Woran es klemmt, ist das Personal«.

An den Räumen fehlt es nicht
Die Hegau-Gemeinden rüsten sich für die Kleinkindbetreuung

Spielend: So einfach ist der Ausbau der Kleinkindbetreuung nicht. Doch die He-
gau-Gemeinden haben sich gut vorbereitet. swb-Bild: Lisa Sexton

Engen (lkr). Peter Kamenzin, Vorsit-
zender des Schwarzwaldvereins und 
Gemeinderatsmitglied für die UWV, 
ist seit neuestem auch Vorsitzender 
des Oldtimer- und Museumsvereins 
in Engen. Ein Gespräch über Baustel-
len und Liebhaberstücke.
WOCHENBLATT: Am Freitag wurde 
der neue Verein gegründet. Was hat 
Sie zu dem Projekt bewegt?
Peter Kamenzin: Ich habe schon lan-
ge mit dem Gedanken für ein Oldti-
mermuseum gespielt – nur die richti-
gen Räumlichkeiten fehlten. Irgend-
wann bin ich auf die Idee gekommen, 
dass die Spitalscheune eine Möglich-
keit wäre. Es ist ein historisches Ge-
bäude, und auch der Stadtbaumeister 
ist an der Erhaltung des Gebäudes in-
teressiert. 
WOCHENBLATT: Mit den Sanie-
rungsarbeiten im Sudhaus holen Sie 
sich jetzt noch eine zweite Baustelle 
ins Haus?
Peter Kamenzin: Bei der Spital-
scheune ist die Bausubstanz grund-
sätzlich gut. Die Arbeiten sind mit 
denen im Sudhaus nicht vergleich-
bar. Es geht mehr um kosmetische 
Reparaturen: Ausräumen, Verputzen, 

Malern und neue Fenster einbauen. 
WOCHENBLATT: Warum gerade 
Oldtimer?
Peter Kamenzin: Mein Interesse an 
Oldtimern wurde schon sehr früh ge-
weckt. Mit 13 bin ich schon auf alten 
Motorrädern mit den Nachbarn im 
Garten herumgefahren. In den 80er 
Jahren habe ich mir dann drei alte 
Motorräder selbst hergerichtet. Prin-
zipiell ist es mir nicht so wichtig, 
dass im neuen Museum alte Fahrzeu-
ge zu sehen sind. Vielmehr sollen die 
Fahrzeuge im entsprechenden Um-
feld mit Accessoires aus der Zeit ge-

zeigt werden. Die Besucher sollen ei-
nen persönlichen Bezug zu den Aus-
stellungsstücken haben und Sachen 
aus ihrer Jugend wiederfinden.
WOCHENBLATT: Wie viele Mitstrei-
ter haben Sie bisher gewinnen kön-
nen?
Peter Kamenzin: Es gibt 27 feste 
Gründungsmitglieder und etwa zehn 
weitere, die Interesse am Verein ge-
zeigt haben. Die Mitglieder kommen 
nicht nur aus Engen, sondern auch 
aus dem Umland bis hin nach Boh-
lingen. Das hat mich sehr überrascht. 
Die meisten der Leute haben selbst 
bis zu fünf Oldtimer, die sie zur Ver-
fügung stellen würden.
WOCHENBLATT: Wie geht es jetzt 
weiter?
Peter Kamenzin: Ich werde das Kon-
zept jetzt dem Gemeinderat vorstel-
len und einen Antrag für die Nut-
zung der Räumlichkeiten stellen. 
Dann wird mit den Stadtwerken und 
dem Bauhof das Ausräumen der Spi-
talscheune besprochen. Danach kann 
es mit der Renovierung losgehen. Im 
nächsten Jahr beim Ostermarkt oder 
dem Altstadtsonntag soll eine erste 
Ausstellung präsentiert werden.

Der Motor-Enthusiast
Interview mit Peter Kamenzin vom Engener Oldtimerverein

Peter Kamenzin (r.) hat alles abge-
sucht, damit er sich ein Moped, das er 
mit 16 einmal fuhr in den Keller stel-
len kann. swb-Bild: Oldtimer Verein

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

HEUTE SCHON AN
MORGEN DENKEN.

Wir planen mit Ihnen 
die geeignete Heizung 
für Ihr Eigenheim.
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Singen (swb). Validation ist ei-
ne Art des verbalen und non-
verbalen Austausches mit De-
menzkranken, die auf der Ge-
fühlsebene stattfindet, wenn 
der Mensch auf der Vernunft-
ebene nicht mehr erreichbar ist. 
Die Pflege eines demenzer-
krankten Menschen führt zu ei-
ner enormen körperlichen, fi-
nanziellen und vor allem seeli-
schen Belastung. Dabei ist das 
Erleben, wie sich der vertraute 
Mensch immer mehr in seiner 
Persönlichkeit verändert, für 
die Angehörigen oft am 
schwersten zu ertragen. Ange-
hörige und all die Personen, die 
mit der Pflege eines Alzheimer-
Patienten betraut sind, sollten 
nicht vergessen, auch an ihre 
eigene Gesundheit zu denken 
und sich Hilfen zu suchen, um 
Entlastung zu bekommen.
Michael Brzesowsky, beschäf-
tigt an der Schmieder-Klinik in 
Allensbach im dortigen Sozial-
dienst und Kommunikations-
trainer für Pflegepersonal, wird 
in seinem Vortrag ganz prakti-
sche Beispiele nennen, wie die-
se Kommunikation innerfami-
liären Konflikten entgegenwir-
ken kann. Der Vortrag mit Opti-
on auf einen geförderten Kur-
sus findet am 20. März von 16 
bis 18 Uhr bei der Johanniter 
Unfallhilfe (Zelglestraße 6) in 
Singen statt. Nähere Auskünfte 
bei Gabriele Glocker 07731/ 
83505-255.

Austausch mit
Demenzkranken

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Der Hegauer Rock´n´Roll & 
Boogie Woogie Club – »The 
Flying Dinos  veranstaltet ab 
Freitag, 15. März, einen Anfän-
gerkurs in Boogie-Woogie, je-
weils immer freitags (Beginn: 
20 Uhr) im Fitwell-Park (Ru-
dolf-Diesel-Str. 5 – 9). 
Benötigt werden dazu separate 
Schuhe ohne (Gummi)-Profil 
(keine Straßenschuhe), sportli-
che Kleidung und viel gute 
Laune. 
Interessierte melden sich bald 
unter: 07731/23912 oder per 
Mail über 1.vorsitzender@fly-
ingdinos.de. Mehr im Internet 
unter www.flyingdinos.de.

Boogie-Kurs
für Anfänger

Singen (of). Singen ist derzeit 
erfreulicherweise mit viel nach-
wuchs gesegnet, doch das hat 
manchen Bedarfsplan für die 
Kinderbetreuung durcheinan-
der gebracht. Der Waldorf-Kin-
dergarten hat darin auch eine 
Chance gesehen und eine 
Ganztagsgruppe mit verlänger-
ten Öffnungszeiten gebildet, die 
es gerade berufstätigen Müttern 
erlaubt, möglichst flexibel ar-
beiten zu können. »In der neu 
gebildeten Gruppe sind derzeit 
noch vier Plätze frei«, berichtet 
Ann Class, die seit letztem 
Herbst die Leitung des Singener 
Waldorf-Kindergarten in der 
Weiherstraße inne hat. Der Sin-
gener Waldorf-Kindergarten ist 
der jüngste hier in der Region 
und deshalb noch nicht ganz so 
bekannt, weshalb er in den 
nächsten Wochen verstärkt in 
der Öffentlichkeit auftreten 
möchte.
So wird zum Beispiel am Don-
nerstag, 12. März, ab 15 Uhr 
ein Schnuppernachmittag an-
geboten, wobei die Kleinsten 
eine neue Welt für sich entde-
cken dürfen. Hier sollte man 
sich baldmöglichst unter 
07731/143                                526 im Kindergarten 
anmelden. Zudem findet am 15. 
Mai ein Informations-Eltern-
abend statt, bei dem sich auch 
der Trägerverein vorstellen 
wird. Für den 30. Juni ist auch 
ein »Tag der offenen Türe« ge-

plant, dem sich unter der 
Schirmherrschaft von OB Ehret 
die benachbarte Kinderkrippe 
»Sinnesreich« und das Kinder-
heim St. Peter und Paul an-
schließen, so Manuela Ruh vom 
Vorstandsteam.
»Wir haben lange gesucht nach 
einem idealen Platz für unser 
Kind und hier ein wirklich gu-
tes Angebot gefunden«, sagt 
Peter Arnegger, der relativ neu 
in Singen zugezogen ist. Für 
ihn war wichtig, dass der Kin-
dergarten im Jahreslauf einen 
klaren Rhythmus vorgibt, der 
den Kindern schon früh eine 
Orientierung bietet. Er ist in-
zwischen auch überzeugter An-
hänger des verstärkten Eltern-
engagements, der ihn selbst an 
der Einrichtung teilhaben lässt.

Noch Plätze frei
Ganztags im Waldorf-Kiga

Der Waldorf-Kindergarten in 
Singen hat in seiner neu ge-
schaffenen Ganztagsgruppe mit 
verlängerten Öffnungszeiten 
noch einige Plätze frei. 

swb-Bild: of

Singen-Beuren (swb). »Auf zur 
Dicken-Eier-Party!« So lautet 
das Veranstaltungsmotto des 
Musikvereins Beuren an der 
Aach. Bereits zum fünften Mal 
findet am 16. März im Singener 
Stadtteil Beuren die »Dicke-Ei-
er-Party« in der Musikhalle 
statt.
Den Namen hat die Veranstal-
tung aufgrund des traditionel-
len Termins kurz vor Ostern.
Einlass ist ab 19.30 Uhr. Für 
tolle Partystimmung sorgt die 
Partyband Lemongras, die die 
Gäste in gewohnter Weise zum 
Tanzen und Feiern bringen 
wird. In diesem Jahr gibt es ei-
ne Änderung. Nach dem Motto 
»neues Konzept - alte Halle« ist 
der Einlass nur für Gäste ab 18 
Jahren. Mit leckeren Cocktails, 
auch alkoholfrei, und kleinen 
Happen für zwischendurch 
sorgt der Musikverein für das 
leibliche Wohl.

Fastnacht vorbei 
Was jetzt?

Die Partyband »Lemongras« 
feiert mit dem Musikverein 
Beuren am Samstag. 

swb-Bild: Veranstalter

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de
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Qualitätslack für‘s Auge. 

Die Saftkur schlägt alle Rekorde.
Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch,
Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird
verbessert. Auch das Herz wird ent-
lastet, gefährlicher Bluthochdruck
wird auf natürliche Weise gesenkt.
Auch das beugt späteren Erkran-
kungen vor.
Auch die Nieren erholen sich, eben-
so der Magen.
Die Leber regeneriert sich, die „Fett-
leber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die
Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Stress macht
Ihnen nicht mehr soviel aus.

Alles in allem: Mit dieser Diät wer-
den Sie schlanker, kräftiger, belast-
barer.

Trinken Sie diesen Cocktail mög-
lichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends.

Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen einen
erfolgreichen Tag!

Die Zutaten erhalten Sie natürlich
komplett bei uns.

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
– das entlastet die Leber!

Der Riesenerfolg!

Jürgen Burchardt
Ekkehardstraße 12a, 
D-78224 Singen
Tel. 077 31-79 81 99, 
Fax 077 31-59 60 45
j.burchardt@versanet.de

Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90
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MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

natürlich hausgemacht

Risonisalat
mit Tomaten, Mozzarella

und Basilikum

100 g € 0,99

Schwarzwaldstraße 22, Singen und Bietingen beim LIDL
vom Jungrind

Sauerbraten
küchenfertig eingelegt,

schöne zarte Bratenstücke

100 g € 1,39

von Hegauschweinen
Zarter

Schweinebraten
aus der mageren Schulter

100 g € 0,69
da fehlt nur noch das frische Brot

Vesperspeck
am Stück, aus unserem

Tannenrauch

100 g € 0,99
den mögen alle

Bauernschinken
mild gesalzen und

geräuchert

100 g € 1,49

AKTION AKTION AKTION

Knackige Wienerle
kesselfrisch

100 g € 1,15
Vorsicht scharf

Farmer Bacon
unser Paprikaspeck

100 g € 1,49

zum Frühling leichte Kost

Putenschnitzel -
Putenmedaillons

mariniert o. auch versch. gefüllt

100 g € 0,99
AKTION AKTION AKTION

Hawaii-Tasche
Blätterteig mit magerem Kasseler

und Ananas-Käse-Füllung

100 g € 1,39

Sonder-

aktion

SB-Mode Markt

Konstanz
Macairestraße 3

Sonder-

aktion

%
SB-Mode Markt

Singen
Scheffelstraße 13
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Kalbs-Entrecote
Kalbsrücken mit leichter Fettabdeckung
– gut gelagert – für zarte Steaks
100 g 2,68
Kassler Rücken
goldgelb geräucherter magerer Schweine-
rücken, geeignet für die Zubereitung am
Stück oder in Scheiben. Auch im
Blätterteig erhältlich.
100 g 0,90
Rinderschulter/-bug
das magere aber saftige Stück vom Rind,
für Schmorbraten oder für die Suppe
100 g 1,08
Maultaschen
hausgemacht nach schwäbischer Art –
mit Kalbsbrät, Spinat und Räucherspeck
gefüllt
100 g 0,94

Bauernbratwürste
gebrüht zum Warm-/Kaltessen, mild im
Geschmack, oder die rohe würzige 
Variante zum Warmessen

100 g 1,00
Schinkenwurst
magere Einlage mit Senfkörner verfeinert –
auch als Portionswurst erhältlich

100 g 1,10
Schwarzwurst im Ring
feines Hausrezept –
der ganze Ring ca. 450 g 2,10
Bauernschinken
saftiger Kochschinken – mit
kleinem Fettrand

100 g 1,27

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER



Engen (ha). Das Stück geht unter die 
Haut. Und es macht betroffen. Die 
Sätze, die gesprochen werden sind so 
real, dass man sich teilweise als Zu-
schauer ganz unwohl fühlt. Denn es 
geht um das brisante Thema Mob-
bing in der Schule. »Man nennt es 
auch Mobbing« ist ein Tanztheater-
projekt der Schulsozialarbeit Engen, 
das am Sonntag- und Montagabend 
im »Katholischen Gemeindezentrum 
St. Martin« in Engen aufgeführt wur-
de. 
Hochmotivierte Schüler des Bil-
dungszentrums Engen spielten und 

tanzten in sehr authentischer Art und 
Weise und gaben insgesamt ein per-
fektes Schauspieldebüt ab. Sogar ein 
Rapper, Lukasz Ostapovic, war mit 
dabei. Erzählt wird die Geschichte 
von Louisa, Lioba Benter, die in eine 
neue Schulklasse kommt und durch 
ihre Schüchternheit schnell zum 
Mobbing-Opfer wird. Die Wenigen, 
die ihr helfen wollen, scheitern an 
der Angst selbst gemobbt zu werden. 

Sie tut alles, um die Gunst ihrer Mit-
schüler zu erlangen. Diese nutzen die 
Situation allerdings schamlos und 
auf eine gemeine Art und Weise aus 
und treiben Louisa zu einem ver-
zweifelten Selbstmordversuch. Das 
Mädchen überlebt. Erst danach wa-
chen die Täter auf. Doch keiner will 
die Schuld für die Ereignisse auf sich 
nehmen.
Die insgesamt 13 Schauspieler hatten 
seit September des letzten Jahres 
fleißig geprobt. Angeleitet wurden 
sie von der Theaterpädagogin Tanja 
Jäckel und der Tanzpädagogin Ingrid 
Bergmann. Die Organisatorin Katrin 
Unger, Schulsozialarbeiterin am Bil-
dungszentrum Engen, hatte die Idee 
zu diesem themenbezogenen Projekt. 
Für die Regie und Choreographie 
holte sie sich professionelle Unter-
stützung von Tanja Jäckel und Ingrid 
Bergmann. Mit dem Thema Mobbing 
mussten sich die Jugendlichen inten-
siv auseinandersetzen und schrieben 
ihre Texte teilweise sogar selbst. Fi-
nanziell unterstützt wurde das Zu-
standekommen dieses Projekts von 
der Bürgerstiftung Engen, der Fami-
lienstiftung Kiefer, dem Ehepaar 
Lohmann und der Stadt Engen. Mit 
der Auseinandersetzung über Mob-
bing wird ein wichtiges Thema in 
den Mittelpunkt der öffentlichen Dis-
kussion gestellt.

Gottmadingen (of). »April, April«, 
das war ein Lied der in München le-
benden jungen Kabarettistin Sarah 
Hakenberg, die mit ihrem »Fleisch-
hauerball« nicht nur in diesem Mo-
ment hinters Licht führte, sondern 
auch noch so manch andere Doppel-
bödigkeit parat hatte, auf die das Pu-
blikum im Ratssaal der Gemeinde an-
gesichts der charmant-bissigen Art 
der Kleinkünstlerin allzu gerne he-
reinfiel. 
Der »Fleischhauerball«, das zweite 
Programm des aus Augsburg stam-
menden Nachwuchsstars, wurde an 
diesem Abend schön fröhlich mit ei-
nigen Passagen aus dem neuen Pro-
gramm wie auch aus dem Erstlings-
werk gekreuzt – eben ein ganz exklu-
siver Abend. Und irgendwie geht’s 
immer wieder um Liebe. Zum Bei-
spiel zu Florian Silbereisen oder viel-
leicht gar zu Mallorca-Star »Peter 
Wackel«. Aber natürlich: April, April. 

Die gespielte Ehrerbietung wird ganz 
schnell zum Schlachtfest. Auch bei 
»Lagy Gaga«, die eben doch etwas 
»Gaga« ist. Und selbst ihre große Lie-
be, einst ein Informatiker, kommt 

ganz liebenswert auf die Kabarett-
Schlachtbank. Es bleibt freilich ein 
Hauch Romantik dabei, wenn die 
beiden über ihre Laptops versuchen, 

miteinander zu kommunizieren. Als 
den Suppenkasper macht sie ganz 
aktuell einen »Drallen Kalle«, die be-
schreibt, wie kurz das Leben von 
»Piet dem Hamster« sein kann, der 
noch viele Nachfolger bekommt. 
Scharf wie das Metzgerbeil sind 
manche Pointen, doch irgendwie 
bleibt das mit der Liebe doch immer 
präsent. Oder vielleicht doch »April, 
April«? Eine schöne Entdeckung, die 
der »FöKuHei Gottmadingen« da 
möglich gemacht hat.

OSTERBRÄUCHE 

Auf Einladung des katholischen 
Bildungswerks Hilzingen spricht 
der Professor für europäische Eth-
nologie und Direktor des Freibur-
ger »Johannes-Künzig-Instituts« 
für ostdeutsche Volkskunde, Prof. 
Dr. Werner Metzger, am Montag, 
18. März, im August-Dietrich-Saal
in Hilzingen über Bräuche von 
Aschermittwoch bis Ostern. Der 
Vortrag beginnt um 19.30 Uhr. 

WASSERFLÄCHE

Unter dem Titel »Strukturen« zeigt 
die Galerie »Alte Schmiede« in Bü-
singen vor allem Wasser- und 
Landschaftsbilder der Künstlerin 
Marlen Haselmaier. Ihre Farbtech-
nik auf Wasserbasis hat sie selbst 
entwickelt. Sie entdeckt Flüsse und 
Bäche als lohnenswerte Motive. So 
bringt sie die Verbundenheit mit 
der Natur in Einklang mit ihrer 
Maltechnik und schöpft ihre Inspi-
ration aus der heimischen Land-
schaft. Am Sonntag, 24. März, 
wird die Ausstellung mit der Ver-
nissage eröffnet. Gezeigt werden 
die Bilder bis zum 14. April. 
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Der Rapper, Lukasz Ostapovic, setzt sich lyrisch mit dem Thema Mobbing ausei-
nander. Die gemobbte Louisa, Lioba Benter, liegt kraftlos auf dem Bühnenboden. 
Das Tanztheaterstück »Man nennt es auch Mobbing« wurde von der Schulsozial-
arbeit in Engen initiiert. Seit mehr als einen Jahr haben sich die Schüler inten-
siv mit dem Thema beschäftigt und unter professioneller Anleitung ein Stück 
auf die Bühne gebracht. Am Sonntagabend feierte es seine Premiere. 

swb-Bild: ha

April, April
Kabarett führt fröhlich hinters Licht

Sarah Hakenberg konnte bei ihrem 
Auftritt im Gottmadinger Ratssaal die 
unkonventionelle Schalldämpfung 
des Flügels bewundern. swb-Bild: of

Heinrich Deuer, Helmut Fluck, Bürgermeister Hans-Peter Lehmann und Jürgen 
Stille von der Sparkasse begutachten das gelungene Werk. swb-Bild: le

Mühlhausen (le). Wir leben in einer 
Zeit, die immer schnelllebiger wird, 
und die uns tagein tagaus mit einer 
ständig größer werdenden Flut an In-
formationen zuzuschütten droht. 
Deshalb gehen oft Ereignisse, die für 
die Entwicklung von Ortschaften und 
der Region von großer Bedeutung 
waren, leicht verloren. Um diesem 
Umstand entgegenzuwirken und 
wichtige Erinnerungen wachzuhal-
ten, übergab Bürgermeister Hans-Pe-
ter Lehmann in der vergangenen Wo-
che am Ortsausgang von Mühlhau-
sen, in der Schlossstraße, praktisch 
an der »Talstation«, eine Informati-
onstafel über die Geschichte der Seil-
bahn Hohenstoffeln – Mühlhausen. 
Vor 100 Jahren begann man, am Ho-
henstoffeln Basaltgestein abzubauen, 
das mit Hilfe einer 4,5 km langen 
Seilbahn zur Bearbeitung und zum 

Weitertransport durch den nördli-
chen Hegau bis nach Mühlhausen 
transportiert wurde. Von 1913 bis zur 
Stilllegung des Steinbruchs am Ho-
henstoffeln im Jahr 1938 transpor-
tierte die Seilbahn täglich mehrere 
hundert Tonnen Gestein und war da-
mit sicherlich die wirtschaftlichste 
Seilbahn des Landes. Der Steinbruch, 
die Seilbahn und das große Schotter-
werk in Mühlhausen prägten das 
Landschaftsbild und das Leben in der 
Gemeinde. Der brutale Eingriff in das 
Panorama sowie der ständige Lärm 
und Staub des Zerkleinerungswerkes 
führten zu Protesten in der Bevölke-
rung, die letztlich dazu führten, dass 
das Werk 1938 stillgelegt wurde. Die 
Informationen für die Tafel trug Hel-
mut Fluck im ganzen Land zusam-
men, und Heinrich Deuer gab der Ta-
fel ihre äußere Form.

Mühlhauser Seilschaften
Informationstafel zur Erinnerung aufgestellt

Singen (swb). Der »Deutsche Bürger-
preis« der Initiative »für mich. für 
uns. für alle« – ein Zusammenschluss 
von engagierten Bundestagsabgeord-
neten, den Sparkassen sowie den 
Städten, Landkreisen und Gemeinden 
Deutschlands – startet in das neue 
Wettbewerbsjahr. 
»Bürger, die sich in herausragender 
Weise für mehr Teilhabe und Gestal-
tungsmöglichkeiten in ihrer Region 
engagieren, sind für unsere Gesell-
schaft unverzichtbar«, erklärt Jürgen 
Stille, Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Engen-Gottmadingen. Der 
Deutsche Bürgerpreis zeichnet ehren-
amtliches Engagement in vier Kate-
gorien aus: In der Kategorie U21 wer-
den junge Engagierte im Alter von 
14 bis 21 Jahren ausgezeichnet. Die 
Kategorie Alltagshelden richtet sich 
an vorbildlich engagierte Personen 
und Projekte unabhängig von ihrem 
Alter. In der Kategorie Engagierte 
Unternehmer steht die persönliche 
Verantwortung für die Gemeinschaft 
von Inhabern mittelständischer Un-
ternehmen im Mittelpunkt. Der Deut-
sche Bürgerpreis in der Kategorie Le-
benswerk wird für mindestens 25 
Jahre ehrenamtliches Engagement 
verliehen. Bewerbungen sind ab so-
fort möglich. Einsendeschluss ist der 
30. Juni 2013. Infos in den Filialen 
der Sparkasse oder unter: www.deut-
scher-buergerpreis.de.

Preise
fürs Ehrenamt

Aach (swb). Vor mehr als 100 Jahren 
entstand in der fränkischen Schweiz 
der Brauch, öffentliche Brunnen vor 
Ostern mit bemalten Ostereiern und 
anderen Verzierungen zu schmücken. 
Der Brauch soll die große Bedeutung 
des Wassers für das Leben der Men-
schen hervorheben.
Das »Soziale Netzwerk Aach e.V.« hat 
diesen Brauch nun aufgegriffen und 
wird in diesem Jahr erstmals den 
Brunnen auf dem Mühlenplatz als 
Osterbrunnen schmücken. Der Oster-
brunnen wird am Donnerstag, 21. 
März, dem Aacher Markttag, um 17 
Uhr von Bürgermeister Severin Graf 
offiziell vorgestellt. 

Österlicher 
Brunnen

Engen (swb). An welchem Platz soll 
Engen seine Verbundenheit mit 
Europa repräsentieren? Darüber gab 
es in letzter Zeit viel Diskussion. In 
der jüngsten Gemeinderatssitzung 
wurde eine Entscheidung über den 
Standort des Partnerschaftsplatzes 
vertagt.
Doch der Gemeinderat möchte die 
Meinung der Bürger zum Standort 
des Europaplatzes in seine Entschei-
dung einfließen lassen. Beim Stamm-
tisch möchte die SPD verschiedene 
Möglichkeiten für einen Standort 
diskutieren. Der Stammtisch findet 
am Donnerstag, 14. März, um 20 Uhr 
im Gasthaus Sonne statt.

Der Platz
 der Diskussion

Alle gegen eine 
Tanztheater zum Thema Mobbing

Für uns steht der
Mensch im Mittelpunkt.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

TASCHEN.MODE.KOMPETENZ

Unsere Lederwaren-Fachgeschäfte in Tuttlingen und Singen

Ekkehardstr. 20
Tel. 0 77 31 / 6 57 76
Fax 0 77 31 / 9 65 07 97
E-Mail: info@kohler-gehring.de
www.kohler-gehring.de
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–16 Uhr
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BUND Kindergruppe -Gottma-
dingen II-: »Kalte Füße - bunte 
Kleidchen«: Welche Frühlings-
blumen schaffen es als erste 
ans Sonnenlicht? Kinder zw. 8 
u. 10 J. treffen sich am Mi.,
13.3., um 15 Uhr am Gasthaus 
Löwen in Ebringen. Infos un-
ter: Tel. 07731/977103.

Altstadt Engen: Ostermarkt am 
So., 17.3., ab 11 Uhr.

AWO Gottmadingen: Schuld-
nerberatung: Sie haben finan-
zielle Probleme und brauchen 
Hilfe? Die Finanzfachleute 
Margarete Fingerel-Thomaier 
(Tel. 07731/836569) und Her-
mann Weber (Tel. 07731- 
72385) beraten jeweils diens-
tags von 9-11 Uhr. Voranmel-
dung mit Terminabsprache er-
wünscht.

Die Energieagentur Konstanz 
hat ihren nächsten Beratungs-
termin im Rathaus Gottmadin-
gen, Zi. Nr. 206, am Do., 14.3., 
um 16 Uhr. Anmeldung unter 
Tel. 07732/939-1234 oder in-
fo@energieagentur-kreis-kon-
stanz.de.

Bildungswerk Seelsorgeein-
heit Gottmadingen: Literari-
scher Morgentreff im St. 
Georgs-Haus, ganzjährig je-
weils donnerstags. Weitere 
Auskunft unter: Tel. 07731/ 
73718.

 Nähkurse: Jeweils dienstags 
von 18.30-21 Uhr und don-
nerstags von 14-17 Uhr im 
Nähstüble im St.-Georgs-Haus.

Hatha Yoga: Jeweils 10 Termi-
ne ab 23.1. im Altenpflegeheim 
St. Hildegard, immer mittwochs 
von 20-21.15 Uhr. Anmeldung 
unter: Tel. 07739/5574.

Kirchen im westlichen Hegau: 
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 16.03./17.03.2013.:
»Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst. 
»Gottmadingen«: Ev. Kirchen-
gemeinde Gottmadingen: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Gailingen«: Friedenskirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
»Büsingen«: Dorfkirche: So., 
9.30 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 16.03./17.03.2013:
»Seelsorgeeinheit Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Binningen«: St. Blasius: So., 
9 Uhr Gottesdienst.
»Duchtlingen«: St. Gallus: So., 
9.30 Uhr Wortgottesfeier.
»Hilzingen«: St. Peter und 
Paul: Sa., 19 Uhr Eucharistie-
feier am Vorabend. So., 19 Uhr 
Bußgottesdienst.
»Riedheim«: St. Laurentius: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Schlatt a. R.«: St. Philippus & 
Jakobus: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Weiterdingen«: St. Mauriti-
us: So., 10.3 Uhr Eucharistie-
feier.
 »Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«:
 »Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.
»Gailingen«: Sa., 10.15 Uhr Eu-
charistiefeier in den Kliniken 
Schmieder, Andachtsraum, 
Haus Tirol, So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.
»Bietingen«: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
»Randegg«: Sa., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.

BIETINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Eine Alteisen-Sammlung führt 
die Freiw. Feuerwehr, Abt. Bie-
tingen, am Sa., 16.3., ab 8 Uhr 
in Bietingen durch.

MUSIKVEREIN
Zur Generalversammlung lädt 
der Musikverein am Fr., 22.3., 
um 20 Uhr alle Mitglieder ins 
Probelokal ein. Auf der Tages-
ordnung stehen Neuwahlen.

TURNVEREIN
Die Jahreshauptversammlung 
des Turnvereins Bietingen fin-
det am Fr., 15.3., um 20 Uhr in 
der Turnhalle statt.

DUCHTLINGEN
TURNVEREIN
Die Generalversammlung des 
Turnvereins findet am Fr., 
15.3., um 20 Uhr in der »Linde« 
in Duchtlingen statt.

ENGEN
REGION. WIRTSCHAFTS-
FÖRDERVEREIN
Die Jahreshauptversammlung 
des Regionalen Wirtschaftsför-
dervereins Hegau findet am 
Mi., 13.3., um 19 Uhr im Rat-
haus Engen statt.

GAILINGEN
TV
Einen Zumba-Kurs bietet der 
TV Gailingen ab 11.4. donners-
tags von 10-11 Uhr an. Infos 
unter: flying.nicole@gmx.de 
oder Tel. 07738/937656.

GOTTMADINGEN
AWO
Zum gemütlichen Hock mit 
Abendessen trifft sich die 
AWO-Ortsgruppe Gottmadin-

gen am Fr., 22.3., um 17 Uhr im 
AWO-Café.

DRK
Zum österlichen Seniorennach-
mittag lädt der DRK-Ortsverein 
Gottmadingen am Do., 21.3., 
14.30 Uhr, bei Kaffee/Kuchen, 
Geschichten/Gedichten ins 
DRK-Heim in der Hilzinger 
Straße ein. Anmeldung zur Ab-
holung bei: Tel. 07731/71903.

FANFARENZUG
Zur Jahreshauptversammlung 
lädt der Fanfarenzug alle Ver-
einsmitglieder am Sa., 16.3., 
um 19.30 Uhr ins Hotel Sonne 
in Gottmadingen ein. Neben 
den Berichten stehen Neuwah-
len der gesamten Vorstand-
schaft auf der Tagesordnung. 
Anträge müssen bis 9.3.2013 
eingehen.

NATURFREUNDE
Die Dienstagswanderer treffen 
sich am 19.3., um 14 Uhr am 
Feuerwehrhaus Gottmadingen.

Eine Wanderung auf dem 
Schienerberg (Gehzeit 2,5 Std.) 
unternehmen die Naturfreunde 
Gottmadingen am So., 24.3.; 
Treffpunkt: 13 Uhr am Feuer-
wehrhaus.

Bergsteiger-Firnausbildung auf 
dem Feldberg ist am Sa., 23.3.; 
Treffpunkt: 8 Uhr am Feuer-
wehrhaus Gottmadingen.

Zur Jahreshauptversammlung 
treffen sich die Naturfreunde 
Gottmadingen am Fr., 15.3., 
um 20 Uhr im AWO-Café.

RAD-/ROLLSPORTVEREIN
Die Hauptversammlung des 
Rad- und Rollsportvereins fin-

det am Fr., 22.3., um 20 Uhr im 
Nebenzimmer der Kegelbahn in 
der Eichendorffhalle statt. Es 
stehen Wahlen und Ehrungen 
auf der Tagesordndung.
SCHWARZWALDVEREIN
Die Mittwochswanderer des 
Schwarzwaldvereins Gottma-
dingen treffen sich am 20.3. 
um 13.30 Uhr am Bahnhof 
Gottmadingen.
TUS
Der Mannschaftswettkampf 
Turnen wird am So., 17.3., ab 
14 Uhr in der Goldbühlhalle 
ausgetragen.

HILZINGEN
HAUS- UND GARTENVEREIN
Ein Blumen- und Pflanzener-
deverkauf (Pflanzenerde, Torf, 
Rindenmulch) findet am Sa., 
23.3., zwischen 10 und 12 Uhr 
beim Schwimmbadparkplatz in 
Hilzingen statt.

HAUS- UND GARTENVEREIN
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der Haus- und Gar-
tenverein am Sa., 16.3., um 20 
Uhr im FC-Clubheim ab. Im 
Anschluss an die Tagesordnung 
mit Berichten und Neuwahlen 
zeigt Frau Offenberg einen 
Film vom Jahresausflug 2012.
PFADFINDER
Stammesversammlung haben 
die Pfadfinder Hilzingen am 
Fr., 22.3., um 18.30 Uhr im Kir-
chenkeller Hilzingen.

RANDEGG
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Jahreshauptversammlung der 
Freiw. Feuerwehr, Abt. Ran-
degg, ist am Mo., 18.3., um 
19.45 Uhr im Bürgersaal Ran-
degg.

NV FIDELIA UNKENBRENNER
Zur Motzersitzung trifft sich 
der Narrenverein Fidelia Un-
kenbrenner am Mi., 13.3., um 
20 Uhr im Bürgersaal.

RIEDHEIM
FÖRDERVEREIN 
GRUNDSCHULE
Die Mitgliederversammlung 
des Fördervereins der Eduard-
Presser-Grundschule Riedheim 
findet am Di., 19.3., um 20 Uhr 
im Gasthaus Sonne in Ried-
heim statt.
FZ CASTELLANER
Seine Generalversammlung 
hält der FZ Castellaner am Fr., 
22.3., um 20 Uhr im Clubheim 
in Riedheim ab.
RHYTHM REBELLS
Square Dance der Rhythm Re-
bells ist am Sa., 16.3., in der 
Burghalle Riedheim.

SINGEN
ALPENVEREIN
Monatsversammlung der Al-
penvereins-Ortsgruppe Singen 
ist am 20.3. um 19 Uhr im 
Siedlerheim Singen, Worblin-
ger Str. 67. Infos auch unter 
dav-konstanz.de.

DEUTSCHER AMATEUR-
RADIO-CLUB
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der DARC, Ortsver-
band Singen, am Fr., 15.3., 20 
Uhr, in der Gaststätte Hardgar-
ten, Hardstr. 123 in Worblingen 
ab. Gäste willkommen. Infos: 
www.afucs.de.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Rund um Weil wandert der 
Schwarzwaldverein Tengen am 
So., 17.3., unter Führung von 
Franz Sailer. Treffpunkt: 13.30 
Uhr Randenhalle, 13.45 Uhr 
Wanderparkplatz Weil.

SCHWARZWALDVEREIN
Seine Jahreshauptversamm-
lung hält der Schwarzwaldver-
ein Tengen am Fr., 22.3., um 
19.30 Uhr im Gasthaus »Zur 
frohen Einkehr« in Tengen ab.

KURZ & BÜNDIG

Gottmadingen/Wildhaus (swb). 
Es wuselte am Gamsrugg ober-
halb von Wildhaus. Skifans al-
ler Leistungsstufen, Snowboar-
der und Telemarkfreunde tum-
melten sich begeistert auf und 
neben den Pisten. 
Beim Workshop des Gottma-
dinger Skiclubs wagten sich 
acht betreute Gruppen in den 
Schnee. 67 Teilnehmer hatten 

sich für das Wochenende ange-
meldet. »Wir bekommen immer 
mehr Anmeldungen«, freute 
sich die Organisatorin Patrizia 
Groh. Doch es geht nicht nur 
um Skispaß. Schon zur Traditi-
on geworden, sorgten Ralf 
Rentz und Christian Rösner mit 
fetziger Livemusik für ausge-
lassene Stimmung in der Funi-
bar des Berggasthauses. 

Stöbern im Schnee
Große Resonanz bei Ski-Workshop

Eifrige Skifahrer: Beim Workshop des Skiclubs wurden die Pisten 
unsicher gemacht. swb-Bild: Skiclub Gottmadingen
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42.50€
Preisbeispiel:
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MUSTERANZEIGENGRÖSSE

WESTLICHER HEGAU

0,85 ¤/mm
1-sp., 50 mm hoch, 4-fbg.

AUFLAGE:

11.950 Exemplare

Ich berate Sie gerne: 
Maike Busshart | Telefon 077 31/88 00-13

m.busshart@wochenblatt.net
www.wochenblatt.net/MeinMarktplatz

Die ideale Werbeplattform
von der Sie profitieren:

• 2er, 3er oder 5er Kombi
möglich

• total lokal
• preisgünstig

Lino’s
Geschenkeboutique
78244 Gottmadingen/Randegg

*NEU*
Gailinger Straße 1

Tel.: 07734/936042
www.linos-hundebox.com

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierrettung: 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

AACH
Wassermeister Marcel Haas

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
Zu erfragen über den jeweiligen
Haus-Tierarzt (AB).

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kosenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.
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Bietingen (swb). Neben dem 
Kassenbericht stehen am Frei-
tag, 22. März, bei der Haupt-
versammlung des Musikvereins 
Bietingen Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Sie beginnt um 
20 Uhr im Probenraum.

Versammlung 
angesetzt

Gailingen (of). Starke Bilanzen 
konnten zur Hauptversamm-
lung der »Jugendmusikschule 
Westlicher Hegau« und des För-
dervereins der Einrichtung im 
Schlosskeller des Liebenfelsi-
schen Schlösschens in Gailin-
gen präsentiert werden. Der 
Vorsitzende der Jugendmusik-
schule, Franz Moser, der das 
Amt auch noch weiter als Bür-
germeister i. R. ausführen wird, 
lobte den hohen Einsatz der 
Lehrkräfte, denn man habe es 
bei 35 Mitarbeitern und einer 
Bilanz von 1,3 Millionen Euro 
längst mit einem mittelständi-
schen Betrieb zu tun, der aller-
dings auch vom großen Enga-
gement aller Kräfte lebe. Wie 
hoch auch das Engagement der 
Schüler ist, zeigte die Ehrung 
der vielen Preisträger aus dem 
Wettbewerb »Jugend musi-

ziert«, die von Musikschuldi-
rektorin Ulrike Brachat vorge-
nommen wurde.
Der Förderverein der Jugend-
musikschule unter der Leitung 
von Wilhelm Knapp hatte auch 
im letzten Jahr wieder viel Ein-
satz für die Leistungen der Ju-
gendmusikschule gezeigt, die 
nicht durch Beiträge der Schü-
ler und die erhöhten Zuschüsse 
der Mitgliedsgemeinden Hilzin-
gen, Gottmadingen, Gailingen 
und Rielasingen-Worblingen 
abgedeckt werden können. Ins-
gesamt 11.700 Euro habe man 
für die Musikschule erwirt-
schaftet, unter anderem für die 
Fahrten nach Italien mit der Or-
chestergruppe Dietrich, einer 
Konzertfahrt nach Hamburg 
mit Ulrike Brachat, wie auch 
für die Ensemblearbeit und den 
Ankauf von Instrumenten. 

Auch dieses Jahr konnte zur 
Hauptversammlung wieder ein 
Scheck von 5.000 Euro überge-
ben werden. Man werde sich 

auch 2012 wieder bemühen, 
viele Sponsoren für die Arbeit 
der Jugendmusikschule westli-
cher Hegau zu finden.

Die JMS hat Freunde
Spende des Fördervereins an Jugendmusikschule übergeben

Einen Scheck über 5.000 Euro konnte auch in diesem Jahr wieder 
Wilhelm Knapp als Vorsitzender des Fördervereins Jugendmusik-
schule westlicher Hegau an den Vorsitzenden des Trägervereins, 
Franz Moser, und Musikschuldirektorin Ulrike Brachat übergeben. 

swb-Bild: of
Randegg (lkr). In der vergange-
nen Ausgabe ist ein Termindre-
her passiert. Die Veranstaltung 
der »Fidelia Unkenbrenner«, der 
»Watzmann ruft«, findet am 
Wochenende um den 03. und 
04. Mai in der Randegger
Grenzlandhalle statt. 

Berichtigung
zum Watzmann

Gottmadingen (swb). Im Rah-
men des nächsten Dorfge-
sprächs am Donnerstag, 21. 
März, um 17.30 Uhr sollen die 
Planungen zum Synagogen-
platz in Randegg vorgestellt 
werden. Treffpunkt ist direkt 
vor Ort. »Wir haben vor vier 
Jahren in einem breiten Bür-
gerdialog mit den Randeggern, 
mit interessierten Bürgern und 
der Schule gemeinsam eine 
Konzeption erarbeitet, wie der 
Synagogenplatz in Randegg 
aufgewertet werden soll«, so 
Bürgermeister Michael Klinger. 
»Jetzt möchten wir, da die Pla-
nungsphase schon einige Zeit 
zurückliegt, das Projekt noch 
einmal der Öffentlichkeit vor-
stellen.« 
Dieses Jahr stehen die notwen-
digen Haushaltsmittel zur Um-
setzung des Projekts an histori-
scher Stelle in Randegg zur 
Verfügung.

Planung für 
Synagogenplatz

Bietingen (swb). Im Rahmen 
der Kleiderbörse am Samstag, 
16. März, die zwischen 14 und
16 Uhr in der Turn- und Fest-
halle in Bietingen stattfindet, 
verkauft die »Kath. Öffentliche 
Bücherei« Bücher für Klein und 
Groß. Zum Verkauf kommen 
Bilderbücher, Kinder- und Ju-
gendbücher, Romane und Sach-
bücher. 

Neuer 
Bücherspaß

Gottmadingen (swb). Die 
evangelische Kirchengemeinde 
Gottmadingen lädt am Sonn-
tag, 17. März, ab 10.30 Uhr alle 
Gemeindeglieder zur Gemein-
deversammlung in den alten 
Gemeindesaal unter der Kirche 
ein. Der Kirchengemeinderat 
berichtet in seinem Jahresbe-
richt über das Kirchenjahr 
2012, und es werden Informa-
tionen über abgeschlossene Re-
novierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen gegeben. Ein 
wichtiger Punkt für das laufen-
de Jahr ist der Bericht über die 
bisherigen Aktivitäten zur Be-
endigung der Pfarrstellen-Va-
kanz. Zudem wird die Kinder-
gartenleitung Auskünfte über 
die Entwicklungen im Kinder-
garten geben.

Auf ein neues 
Kirchenjahr

Gottmadingen (swb). Die 
nächste Führung durch den Ru-
hewald findet am Mittwoch, 20. 
März, um 17 Uhr statt. Bei die-
sem Termin steht die Gemein-
deverwaltung für Fragen zu 
den Verträgen und zur Bestat-
tung zur Verfügung. Der Ruhe-
wald der Gemeinde ist als Be-
stattungsstätte auch für Nicht-
Gottmadinger geöffnet. Treff-
punkt ist der Parkplatz am Ru-
hewald. Infos: 07731-908164.

Unter 
Bäumen

Gottmadingen (swb). Passend 
zum beginnenden Frühjahr und 
als »Fett-weg-Training« bietet 
Bürgermeister Michael Klinger 
in Gottmadingen einmal mo-
natlich ein gemeinsames Jog-
gen an. Der nächste Termin ist 
am Freitag, 22. März, um 18 
Uhr. Treffpunkt ist am Bauhof. 
Die Wegstrecke führt nach Ran-
degg und zurück. 

Training 
im Frühjahr

Gottmadingen (swb). Der 
Schwarzwaldverein Gottma-
dingen wandert am Sonntag, 
17. März, auf dem Planetenweg
bei Engen. Die Gehzeit beträgt 
zweieinhalb Stunden. Treff-
punkt ist um 13 Uhr mit Pkw 
am Feuerwehrhaus. 

Auf dem Weg 
der Planeten 

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 13. März 2013
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

...so frisch

Fürstenberg
Premium
Pils
oder Gold
1 l = € 1,22
je Kiste mit
20x 0,33 l
Flaschen
zzgl. € 3,10
Pfand

Argentinische
Rinder-
hüft-
steaks
100 g

Ahauser
Ziegen
Gouda
Schnittkäse
mind. 48%
Fett i. Tr.
100 g

frische Forellen
100 g

Maier Eier
aus Boden-
haltung
Klasse A,
Größe M
1 Ei = € 0,20
10er Packung

...so günstig

–,–,8989

11,09,09

Erdbeeren
aus Spanien
Klasse I
1 kg =
€ 3,98
500 g
Schale

Eisbergsalat
aus Spanien
Klasse I
Stück

Rama
+ 20%
mehr Inhalt
1 kg = € 1,65
500 g Becher

2,992,99

...Obst & Gemüse

natur, tiefgefroren 
400 g Packung 
(100 g = –,63)

2,49

Buitoni
Teigwaren
verschiedene
Ausformungen
1 kg = € 1,32
je 500 g
Packung

22,29,29

77,99,99

Apfelsaft
Direktsaft
klar oder trüb
1 l = € 1,00
je Kiste mit
6x 1 l Flaschen
zzgl. € 2,40
Pfand –,–,9999

–,66–,66

Fleischsalat mit Mayonnaise
oder
Joghurt
100 g

11,9999

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

11,9999

www.karriere.edeka-sulger.de

Zum Beispiel bei neukauf sulger, 
den du direkt mit dem Fahrrad erreichst.

...Getränke

5,995,99

–,–,9999

– eigene Herstellung –



zu 18 Jahren beim je weils zustän-
digen Verband gemeldet haben,
erhalten künftig jährlich 800 € Zu-
schuss; bei über 50 gemeldeten
Kindern und Jugendlichen beträgt
der Zuschuss 1.000 € pro Jahr.
Der Musikverein erhält zur Förde-
rung seiner Jugendarbeit künftig
einen jährlichen Zuschuss in Höhe
von 2.000 €. 

Im Zuge der Sparmaßnahmen, die
wegen der sehr schwierigen Fi-
nanzlage der Gemeinde im Jahr
2003 zu treffen waren, musste der
Gemeinderat auch die Auszahlung
der bis dahin an die Vereine ge-
währten Zuschüsse aussetzen; im
Doppelhaushalt 2002 / 2003 wa-
ren damals zuletzt Zuschüsse in
Höhe von 300 € für alle Vereine
sowie zusätzlich in Höhe von 250
€ für die Jugendförderung veran-
schlagt.
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HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG !

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 

am 15.03.2013:
Herr Konrad Götz, 
Gartenstraße 2 
seinen 73. Geburtstag

am 19.03.2013:
Herr Franz Beschle, 
Friedenstraße 10
seinen 73. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem ei-
ne gute Gesundheit!

Straßenbauarbeiten vergeben

Im Gesamtbetrag von 233.334,73
€ vergab der Gemeinderat die Auf-
träge zur Ausführung der im Jahr
2013 in unserer Gemeinde anste-
henden Straßenbauarbeiten. 

Bei der zuvor durchgeführten öf-
fentlichen Ausschreibung hatte
die Firma Schleith aus Steißlingen
für die drei ausgeschriebenen Lo-
se das günstigste Angebot abge-
geben und erhielt deshalb den
Auftrag zur Ausführung der ge-
samten ausgeschriebenen Stra-
ßenbauarbeiten.

Los 1 beinhaltet das Aufbringen
des in Teilbereichen des Neubau-
gebiets „Oberer Reuteberg“ noch
fehlenden Feinbelags auf Straßen
und Gehwegen.

Die Lose 2 und 3 betreffen Sanie-
rungsarbeiten an vorhandenen
Gemeindestraßen. In einem Orts-
termin kurz vor dem Jahreswech-
sel hatte der Gemeinderat nach
Besichtigung der betroffenen
Straßenbereiche den Umfang die-
ser im Jahr 2013 durchzuführen-
den Straßensanierungsarbeiten
festgelegt. 

So werden solche Arbeiten in die-
sem Jahr im Bereich der Kreuzung
der Börisriedstraße mit der Wald-
straße (Los 2) sowie in der verlän-

gerten Steigstraße im Bereich der
Schule (Los 3) durchgeführt.

In kommenden Jahren sollen die
Beläge weiterer Abschnitte von
Steigstraße, Börisriedstraße und
Waldstraße saniert werden; der
Gemeinderat wird gesondert darü-
ber befinden, in welcher zeitlichen
Reihenfolge die Sanierungsarbei-
ten in den weiteren Straßenab-
schnitten durchgeführt werden
sollen.

Neuer Mannschaftstransportwa-
gen für die Freiwillige Feuerwehr

Auf der Grundlage des Beschluss-
vorschlags des Feuerwehraus-
schusses erteilte der Gemeinderat
der Firma Martin Schäfer aus
Oberderdingen den Auftrag zur
Lieferung eines neuen Mann-
schaftstransportwagens (MTW)
für unsere Freiwillige Feuerwehr
zum Angebotspreis von 60.612,71
€. Das neue Fahrzeug ersetzt den
im Jahr 1993 beschafften alten
Mannschaftstransportwagen.

Das Amt für Brand- und Katastro-
phenschutz beim Landratsamt
Konstanz hatte am 16. Juli 2012 ei-
nen Zuschuss in Höhe von 12.000
Euro für ein neues Feuerwehrfahr-
zeug bewilligt. Diese Fachförde-
rung des Landes Baden-Württem-
berg (Festbetragsfinanzierung) er-
hält die Gemeinde nach den För-
derrichtlinien für das Feuerwehr-
wesen für den neuen Mann-
schaftstransportwagen, dessen
Beschaffung nach dem Feuerwehr-
bedarfsplan für unsere Gemeinde
für das Jahr 2013 vorgesehen ist.
Auf der Grundlage des Bewilli-
gungsbescheides hatte sich der
Feuerwehrausschuss unserer Frei-
willige Feuerwehr in dieser Frage
sehr intensiv sachkundig ge-
macht, verschiedene Angebote
eingeholt und sich auch verschie-
dene Fahrzeuge dieses Typs vor-
führen lassen. Neben der in Höhe
von 12.000 € bewilligten Fachför-
derung sind zur Finanzierung des
neuen MTW Haushaltsmittel der
Gemeinde in Höhe von 48.612,71
€ erforderlich.

Neuregelung der Vereinsförderung

Zur Unterstützung ihrer laufenden
Arbeit erhalten die Volkertshauser
Vereine ab dem Jahr 2014 von der
Gemeinde einen Zuschuss in Höhe
von jeweils 300 € pro Jahr.

Sportvereine, die bis zu 50 Kinder
und Jugendliche im Alter von bis

Die zusätzliche Förderung der Ju-
gendarbeit des Musik vereins in
Höhe von jährlich 1.600 € wurde
nicht unterbrochen. Die deutliche
Verbesserung der Finanzlage der
Gemeinde lässt es jetzt zu, wieder
Zu schüsse an unsere Vereine aus-
zuzahlen. 

Ein entsprechendes Vorgehen war
den Vereinen damals im Jahr 2003
bei der Aussetzung der Zahlung
von Zuschüssen zugesagt worden.
In den vergangenen Jahren ist in
diesem Zusammenhang auch im-
mer wieder angesprochen worden,
dass man dann ein noch größeres
Gewicht auf die Förderung der Ju-
gendarbeit in den Vereinen legen
sollte.

Radweg nach Beuren

Im August des vergangenen Jahres
hatte der Bürgermeister beim Ver-
kehrsministerium in Stuttgart be-
antragt, den östlich neben der
Landesstraße L 189 zwischen dem
Kreisverkehr am südlichen Orts-
eingang und der Autobahnunter-
führung in Richtung Beuren ver-
laufenden landwirtschaftlichen
Wirtschaftsweg zu einem Radweg
auszubauen. 

Das Ministerium teilte nun mit,
dass das Regierungspräsidium
Freiburg vorgesehen habe, das
Projekt zur Aufnahme in das „Bau-
programm für Radwege an Lan-
desstraßen“ anzumelden, das im
Frühjahr 2013 fortgeschrieben
werde. Da es sich im vorliegenden
Fall um einen Lückenschluss hand-

le, habe der Radweg, so das Mini-
sterium, gute Chancen für eine Re-
alisierung im laufenden Jahr.

Öffnungszeiten der 
Schulbücherei:
Jeden Donnerstag von 12.45 –
13.15 Uhr und von 17.00 – 18.00
Uhr

Die Bücherei ist im Unterge-
schoss der Grund- und Haupt-
schule Volkertshausen und bie-
tet Bilderbücher, Bastelbücher,
Kinder- und Jugendbücher, viele
aktuelle Bücher, Spiele und
DVD’s vom Kindergartenalter
bis zum Erwachsenen.

Die Bücherei ist für alle in unse-
rer Gemeinde, die gerne lesen
geöffnet.

Kommen Sie einfach mal vorbei,
das Team der Bücherei freut
sich über jeden neuen Leser.
Nachmittags wird auf Wunsch
gerne vorgelesen.

In den Schulferien ist die Bü-
cherei geschlossen. 

Dienstag, 19. März 2013
Restmüll

Montag, 25. März 2013
Biomüll

Mittwoch, 3. April 2013
Gelber Sack

Samstag, 6. April 2013
Blaue Tonne

Dienstag, 16. April 2013
Restmüll

Einladung zur Generalversamm-
lung am Mittwoch, den 13.03.2013
in St. Verena, Volkertshausen.

19.00 Uhr Dankandacht in der
Krypta mit Gedenken an die Ver-
storbenen unserer Gemeinschaft.
19.30 Uhr Sitzungsbeginn im Vere-
nasaal. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht der Kassen-

verwalterin
4. Entlastung des Vorstands
5. Wahlen
6. Dank an alle Mitarbeiterinnen

und deren Dienste
7. Grußwort des Präses Herrn

Pfarrer Ruf
8. Jahresplanung
9. Wünsche und Anträge

Wir bitten unsere Mitglieder, Wün-
sche, Ideen und Anregungen mit-
zubringen, damit wir diese im Jah-
resprogramm umsetzen können.

Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 13. März 2013

Am 13. März 2013, 20,00 Uhr fin-
det im Gasthaus Sternen, Vol-
kertshausen, unsere diesjährige
Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht Leiterin „Jungstörche“
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
8. Sonstiges

Alle Mitglieder und Freunde unse-
res Vereins sind herzlich eingela-
den.

Reiner Neidhart als neuer Gemeinderat verpflichtet

In seiner öffentlichen Sitzung
am Montag der vergangenen
Woche wurde Reiner Neidhart
von Bürgermeister Alfred Mut-
ter auf sein neues Amt als Ge-
meinderat verpflichtet. Er rück -
te für das ausgeschiedene Ge-
meinderatsmitglied Marcus
Gross in den Gemeinderat
nach. Bereits in der Sitzung am
03. Dezember 2012 hatte der
Gemeinderat festgestellt, dass
bei Reiner Neidhart keine Hin-
derungsgründe für die Über-
nahme des Amtes bestehen.

Gemeinderat Marcus Gross war
bei der Gemeinderatswahl am
07. Juni 2009 direkt in den Ge-
meinderat gewählt worden.
Zum Jahreswechsel 2012 / 2013
trat er eine neue Arbeitsstelle
an und musste hierzu einen
Wohnsitzwechsel vornehmen.
Mit seinem Wegzug verlor Herr
Marcus Gross das Bürgerrecht
in unserer Gemeinde und damit
auch die Wählbarkeit in den
Gemeinderat, weshalb er aus
dem Gemeinderat ausscheiden
musste.

BAUHOF 

Hegaustraße 6 a 

Annahme von Grünschnitt (April bis 
November), Elektronikschrott und 
Windeln (Kinder): 

Donnerstag  von   15.00 - 18.00 Uhr 
Samstag       von     9.00 - 12.00 Uhr 
(April bis November) 

Außerhalb dieser Zeiten wird kein 
Abfall angenommen und es dürfen 
auch keine Müllsäcke usw. abgestellt 
werden. 

Tel.: 07774/7875 und 0171/4773789 
 

Elektrizitätswerk Aach investiert eine Million Euro
in die Stromversorgung der Region 

Singen-Beuren. Rund eine Mil-
lion Euro investiert das Elektrizi-
tätswerk Aach GmbH (EW Aach),
um das Stromnetz zur Versor-
gung der Stadt Aach und den
Gemeinden Eigeltingen und Vol-
kertshausen den gestiegenen
Anforderungen anzupassen. Bei
einem Vor-Ort-Termin im Um-
spannwerk in Beuren stellen die
Geschäftsführer des regionalen
Energieversorgers Philipp Mar-
quart und Winfried Herter den
Bürgermeistern der drei aus
dem Netz des EW Aach versorg-
ten Gemeinden Severin Graf aus
Aach, Alois Fritschi aus Eigeltin-
gen und Alfred Mutter aus Vol-
kertshausen das vor kurzem ab-
geschlossene Projekt vor. 

Bedingt durch den starken Zu-
bau von Stromerzeugungsanla-
gen aus Biogas und Photovol-
taikanlagen im Netzgebiet des
EW Aach stieß das Mittelspan-
nungsnetz des Energieversor-
gers an seine Kapazitätsgren-
zen. Um auch in Zukunft den
Strom aus erneuerbaren Ener-
gien aufnehmen zu können, war
ein weiterer Ausbau der Netzin-
frastruktur notwendig. Nach
vier Jahren Planungs- und Vor-
bereitungszeit konnte Mitte des
Jahres 2011 mit den Ausbauar-
beiten begonnen werden.

Im Zuge dieser Baumaßnahmen
wurde auch eine für die Region
historische Entscheidung ge-
troffen. So waren die drei Ge-
meinden im Netzgebiet des EW
Aach seit dem Jahre 1921 über
zwei circa 30 Kilometer lange
20.000 Volt–Freileitungen, die
oberirdisch von Tuttlingen über
Liptingen nach Aach und Eigel-
tingen führten, mit Strom ver-
sorgt. Mit der nun neu geschaf-
fenen Anschlussmöglichkeit an
das näher liegende Umspann-
werk in Beuren konnte die Zu-
und Ableitungsstrecke auf circa
drei Kilometer reduziert wer-
den. Hierfür wurden neue

20.000 Volt-Kabelstrecken zwi-
schen dem Umspannwerk Beu-
ren und der Gemeinde Volkerts-
hausen verlegt sowie im Um-
spannwerk selbst eine neue
Schaltanlage aufgebaut. Des-
weiteren wurden in den zu ver-
sorgenden Gemeinden neue
Stromkabel mit einer Gesamt-
länge von insgesamt circa sechs
Kilometern verlegt, zahlreiche
Netzverstärkungsmaßnahmen
durchgeführt sowie in beste-
henden Umspannstationen
elektrischen Schaltanlagen aus-
getauscht. 

Für die Gemeinden Aach, Eigel-
tingen und Volkertshausen be-
deuten diese Netzbaumaßnah-
men enorme Verbesserungen.
So profitieren die Einwohner
von einer Erhöhung der Versor-
gungssicherheit, einer stabilen
Netzqualität sowie der weitge-
henden Reduzierung von witte-
rungsbedingten Stromunterbre-
chungen. Und auch der weiteren
Einspeisung von Strom aus er-
neuerbaren Energien kann nun
wieder gelassen entgegenge-
blickt werden. 

Bürgermeister Alfred Mutter
sprach seinen Dank für die getä-
tigten Investitionen aus, die die
bestehende Versorgungssicher-
heit in Volkertshausen weiter

erhöhen und dazu beitragen,
die Energiewende in der Region
mitzutragen. Er freue sich, so
der Bürgermeister, dass es nun
auch zukünftig wieder möglich
ist, Strom aus erneuerbaren
Energien problemlos in das öf-
fentliche Stromnetz aufzuneh-
men. 

Die Umbauarbeiten wurden oh-
ne Kundenbeeinträchtigungen
durchgeführt. Einzig für den
Kunden bemerkbar war eine
über die örtliche Presse ange-
kündigte Schaltpause am frü-
hen Morgen des 24. September
2012. Während dieser kurzen
Stromunterbrechung aufgrund
unterschiedlicher Phasenlage
wurde die Stromversorgung der
drei Hegaugemeinden auf die
Kabelstrecke direkt aus dem
Umspannwerk Beuren umge-
schaltet.  

Das Elektrizitätswerk Aach
GmbH, ein Tochterunternehmen
der EnBW Regional AG, erzeugt
mit den drei Wasserkraftwerken
an der Aach durchschnittlich 8
Millionen Kilowattstunden
Strom pro Jahr, die unter ande-
rem der Versorgung ihrer Kun-
den in den drei Hegaugemein-
den Aach, Eigeltingen und Vol-
kertshausen dient. 



Der Sozialverband VdK informiert:

Mammografie-Screening:
Im Südwesten sterben jährlich
rund 2100 Frauen an Brustkrebs,
rund 18.000 Betroffene werden
stationär behandelt. Das Scree-
ning ist eine Möglichkeit der Frü-
herkennung, die unbedingt ge-
nutzt werden sollte. Bei Unsicher-
heiten gibt
es unter www.gut-informiert.de
gezielt Infos.

Verbesserungen bei 
Pflegeversicherung
Die seit 2013 festgelegten Lei-
stungsverbesserungen ab der
Pflegestufen „0“ müssen z.T. be-
antragt werden. Neben den bishe-
rigen Pflegesachleistungen zur
Grundpflege und hauswirtschaftli-
chen Versorgung fallen jetzt auch
häusliche Betreuungsleistungen
darunter. In der ambulanten Pfle-
ge besteht Wahlrecht. Für pflegen-
de Angehörige gibt es Verbesse-
rungen im Rentenrecht. Betroffene
informieren sich bei ihrer Kranken-
/ Pflegekasse oder den kommuna-
len Pflege-Stützpunkten. Selbst-
verständlich unterstützt auch der
Sozialverband VdK. Anruf genügt,
z.B. 07774/929236

Der Sozialverband VdK lädt ein:

Wenn Sie mal wieder
– Ihre Seele baumeln lassen

wollen,
– aktuelle Probleme bedrücken,
– einfach über irgend etwas

reden wollen,
– Erfahrungsaustausch

benötigen,
– sich über aktuelle Sozialrechts-

fragen informieren wollen,
– gemütlich Kaffee oder Tee

trinken wollen,
– Geselligkeit wünschen ohne

Aufdringlichkeit,
– alte oder neue Spiele kennen-

lernen wollen,
dann laden wir Sie zu unseren, re-
gelmäßig an jedem 3. Mittwoch im
Monat ab 15 Uhr stattfindenden,
Monatstreffs ein. Wo? : Foyer der
St Verena-Kirche in Volkertshau-
sen. Der Vorstand freut sich über
Ihr Kommen, auch wenn Sie kein
VdK-Mitglied sind.

Informationsveranstaltung zur
Qualifizierung von Tagesmütter
und Tagesväter 

Hierzu findet am Mittwoch, 20.
März 2013 um 20 Uhr im Seminar-
raum des Umweltamtes der Stadt
Radolfzell, Fürstenbergstraße 1a
in Radolfzell eine Informationsver-
anstaltung für an der Tätigkeit als

TagesmuttervereinTagesmutterverein
Volkertshausen Volkertshausen 

..

Volkertshausen AKTUELL
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

Amphibienwanderung
steht bevor!!!
Laue Abende, frostfreie Nächte
und eine feuchte Witterung ma-
chen sie wieder munter: unsere
einheimischen Amphibien.

Zu Hunderten begeben sich im
Frühjahr Kröten, Frösche und Mol-
che instinktiv auf die Wanderung
zur ihren Geburtsorten um dort
abzulaichen. Das Risiko ihrer all-
jährlichen Wanderschaft: der Tod
auf der Straße.

Während der Wanderungs-
zeit der Amphibien werden
deshalb einige Straßen,
z.B.: die Gemeindeverbin-
dungsstraße Volkertshau-
sen, Aach, Schloss Langen-
stein jeweils von 19.00 Uhr
abends bis 7.00 Uhr mor-
gens für den Verkehr ge-
sperrt.

BUND Kindergruppen
– Volkertshausen –

Kinder, die gerne draußen etwas
erleben wollen und sich für Tiere
und Pflanzen interessieren, die
gerne auf Moos sitzen, in der Erde
graben, im Wasser planschen,
über Baumstämme klettern,
durchs Herbstlaub rascheln – alle,
die lernen wollen wie man Natur-
schützer werden kann – sie sind
herzlich zur BUND-Kindergruppe
eingeladen. Diesmal geht es um
kalte Füße – bunte Kleider

Sind sie schon aufgetaucht, die 
ersten Frühlingsblumen?

Wie schaffen sie es, die schnells -
ten zu sein? Interessierte Kinder
im Alter von 6 bis 10 Jahren treffen
sich am 14.03. um 15.00 beim  Mu-
sikhaus Lüttke. Veranstaltungsen-
de ca. 16.30.
Eine Mitgliedschaft beim BUND ist
nicht erforderlich. Bringt ein klei-
nes Vesper, etwas zu trinken sowie
eine Sitzunterlage mit. Robuste,
wettergerechte Kleidung und feste
Schuhe sind Voraussetzung. 
Kontakt und Anmeldung: 
Waltraud Kostmann: Tel.: 07774-
1072 mobil: 0172-7406414

Rockkonzert in der 
Wiesengrundhalle

Am Samstag 23. März 2013 veran-
staltet der SV Volkertshausen in
der Wiesengrundhalle ein Rock -
konzert mit Blacky´s Lancelot. Ein-
lass ab 19.00 Uhr.

Jugend

Freitag, 15.03.2013
D-Junioren 
SG Aach-Eigeltingen 2 - SG Salem
3, 18:30 Uhr, Sportplatz Heu-
dorf/Hegau 

Samstag, 16.03.2013 
B-Junioren 
SG Aach-Eigeltingen 2 - SG Rei-
chenau, 12:00 Uhr, Sportplatz Vol-
kertshausen 

Samstag, 16.03.2013
D-Junioren 
SV Meßkirch - SG Aach-Eigeltin-
gen, 12:45 Uhr, Sportplatz Rohr-
dorf 

Samstag, 16.03.2013
C-Junioren
SG Volkertshausen - SG Magricos
Singen, 13:00 Uhr, Ettenberg-
Sportplatz Aach 

Sonntag, 17.03.2013
B-Junioren 
SG Riedheim - SG Aach-Eigeltin-
gen, 14:00 Uhr, Stadion Hilzingen 

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
am Freitag den 15. März 2013, um
20:00 Uhr im Gasthaus „Zum Moh-
ren“ in Volkertshausen ein. 
Unsere Tagesordnung lautet:

1. Begrüßung Totenehrung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Berichte

3.1 Kassenbericht
3.2 Berichte der Übungsleiter
3.3 Bericht des Vorsitzenden
3.4 Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Wahlen
7. Termine 2013
8. Wünsche und Anträge

Schmolke-Carbon-Cup

Am Samstag, den 16.März 2013
findet in Volkertshausen das 2.
Rennen um den Schmolke-Carbon
-Cup der Radrennfahrer statt. Es
werden ca. 200 Rennfahrer aus Ba-
den-Württemberg, Bayern, der
Schweiz und aus Österreich an
den Start gehen.

Die Veranstaltung beginnt um
13:30 und wird gegen 17:30 Uhr
beendet sein. Die Rennstrecke ver-
läuft über die Langensteiner Stra-
ße, Uhlandstraße, Richtung Wöl-
flesbühl, Greuthof, zurück zur Lan-
gensteiner Straße. Start und Ziel
ist in der Langensteiner Straße 21
beim Anwesen Ursula Schädler,
wo auch Getränke, Grillwürste so-
wie Kaffee und Kuchen angeboten
werden.

Die Genehmigung des Landrats-
amtes Konstanz für dieses Rennen
liegt vor.

Wir bitten die Anwohner ihre Fahr-
zeuge bis spätestens 12:30 Uhr
von der Rennstrecke zu entfernen
und nach Möglichkeit außerhalb
zu parken, da ein durchkommen
während des Rennens nicht oder
nur mit Einschränkungen möglich
ist. 
Wir bitten um Verständnis und
würden uns freuen, wenn wir recht
viele Zuschauer an der Rennstrek-
ke begrüßen könnten.
Der Eintritt ist frei.

Der Sozialverband VdK OV,
Aach/Volkertshausen lädt ein:

Unsere Jahreshauptversammlung
findet am 16.03.2013 um 14.30 Uhr
im Gasthaus „Mohren“ in Vkhs.
statt und wir laden dazu alle Mit-
glieder und Interessierte herzlich
ein.

Tagesordnung:

• Eröffnung und Begrüßung
• Totenehrung
• Grußwort der Gäste
• Protokollbericht des

Schriftführers
• Tätigkeitsbericht der Frauen-

vertreterinnen
• Kassenbericht
• Revisionsbericht
• Tätigkeitsbericht des

Vorsitzenden
• Aussprache und Entlastung

des Vorstandes
• Wahlen

– Vorstand
– Beisitzer

• Ehrung der Jubilare
• Wünsche und Verschiedenes

Der Vorstand freut sich über eine
rege Teilnahme und spendiert ein
Getränk.

Tagesmutter oder Tagesvater in-
teressierte Frauen und Männer
statt. Kindertagespflege ist eine
private und flexible Form der Ta-
gesbetreuung von Kindern zwi-
schen 0 und 14 Jahre. Eine Tages-
mutter/Tagesvater übernimmt die
Verantwortung für fremde Kinder
in ihrer Familie oder als Kinderfrau
im Haushalt der Eltern.

Frau Grünmüller, Tagesmütterver-
ein Landkreis Konstanz e.V. infor-
miert über das Tätigkeitsfeld Kin-
dertagespflegeperson bzw. Kin-
derbetreuer/in, die Voraussetzun-
gen, die rechtlichen Grundlagen,
die Bezahlung sowie über die Qua-
lifizierungskurse zur Tagesmutter
und Tagesvater.

Die Teilnahme an der Infoveran-
staltung ist unverbindlich und ge-
bührenfrei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. 

Weitere Informationen:
Telefon: 07732-8233887 oder
eMail: stockach-hegau@tages-
muetterverein.info www.tages-
muetterverein.info

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, den 21. März 2013
um 14:30 Uhr in der Weinstube
Volkertshausen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Vorstandschaft
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
9. Gemütliches Beisammensein

Am Mittwoch den 20.03.2013 fin-
det die Generalversammlung des
Fördervereins der GHS Volkerts-
hausen e.V. um 20.00 Uhr in der
Aula der Schule statt.

Folgende Punkte sind an der 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht der 1.Vorsitzenden
4. Bericht der Schatzmeister
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Termine
8. Verschiedenes, Anträge, Wün-
sche

Zu dieser Veranstaltung sind alle
Mitglieder, Interessierte- und
Freunde des Vereins herzlich ein-
geladen.

Frühjahrsbörse 
in Volkertshausen

Der Förderverein der Grund- und
Hauptschule Volkertshausen ver-
anstaltet am Samstag, den  13.
April 2013 von 12.00 bis 14.00 Uhr
eine Selbstanbieterbörse mit dem
Motto „Rund ums Kind“ in der
Wiesengrundhalle Volkertshau-
sen.

Verkauft wird saubere und gut er-
haltene Frühlings- und Sommerbe-
kleidung, Umstandsmode,  Kinder-
wagen, Babyzubehör, Kinderauto-
sitze, Betten und Spielwaren.

Die Anmeldung und Tischvergabe
ist am 21.03.2013 ab 16.00 Uhr un-
ter der Telefonnummer 07774/
923447. Aufbau für Verkäufer ab
11.00 Uhr.

Auf Teilnehmer und Einkäufer freut
sich der Förderverein der Grund-
und Hauptschule Volkertshausen,
die bei Grillwurst, Butterbrezeln,
Kaffee und frischgebackenen Ku-
chen gemütlich ein- und verkaufen
können.

Fotoworkshop

Der Förderverein der Grund-und
Hauptschule Volkertshausen
veranstaltet unter der Leitung von
Fotograf Andreas Geh einen Foto-
workshop. Jeder, der mit seiner Ka-
mera mehr als knipsen will ist hier
richtig. Neben den fotografischen
Grundlagen wie Blende, Zeit, ISO,
Brennweite und Technik werden
wichtige Aspekte der Gestaltung
wie Perspektive, Anordnung, Por-
trait, Natur und Blitzfotografie ver-
mittelt. Die digitale Workflow am
PC wird ebenfalls ein wichtiger Be-
standteil des Workshops sein. 

Der Workshop findet am Freitag
12.APRIL 2013 von 19.00 Uhr bis
22.00 Uhr und am Samstag
13.April 2013 von 10.00 bis 17.00
Uhr in der GHS Volkertshausen
statt.

Voraussetzungen: Hobbyfotogra-
fen und Einsteiger. Ausrüstung
min. Bridge, ideal digitale Spiegel-
reflexkamera. Preis 70,00 € pro
Pers. Anmeldung bei Andreas Geh
Tel. 07774 9239970 oder unter an-
dy@nature-photoarts.com Info un-
ter www.nature-photoarts.com.

Fasnet isch vorbei, jetzt habt ihr
bestimmt Termine frei?

Unsere Zunft wäre am 23.3.2013
mit dem Museumsdienst im
Schloss Langenstein an der Reihe.
Dauer von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Wer Zeit und Lust hat auf ein paar
lustige Stunden im Fastnachtsmu-
seum, der meldet sich bitte beim
Zunftmeister Alois Keller

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN

Sonntag, 17. März 
10.15 Uhr Wortgottesfeier

10.15 Uhr Kinderkirche im Verena-
saal (Foyer)
18.00 Uhr Fastenandacht

Montag, 18. März
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 19. März
9.00 Uhr Andacht in der Krypta

Mittwoch, 20. März 
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Sonntag, 24. März
8.45 Uhr Hl. Messe mit Segnung
der Palmzweige vor der Krypta
18.00 Uhr Bußfeier, anschl. Beicht-
gelegenheit in der Krypta

Besinnlich-aktiv durch die 
Fastenzeit
Herzliche Einladung zur Früh-
schicht am Donnerstag, 21. März
nach Beuren. Wir treffen uns um
6.00 Uhr zu einem Morgenimpuls
in der Kirche; von 6.30 bis 7.00
Uhr gibt es Frühstück.

Krabbelgruppe
Volkertshausen

Jeden Montag von 9.00 Uhr –
10.00 Uhr treffen sich im Vere-
nasaal (unterhalb der St. Vere-
na Kirche) Kinder von 6 Mona-
ten bis 2 Jahren mit ihren Be-
gleitern, um Spaß zu haben!
Wir freuen uns über Zuwachs!

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN

Mittwoch, den 13.03.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum, Volkerts-
hausen
20.00 Uhr Konfirmandenelterna-
bend im Gemeindezentrum, Vol-
kertshausen
Thema: Organisatorisches

Donnerstag, den 14.03.
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung im Gemeindezentrum, Vol-
kertshausen
Freitag, den 15.03.
17.00 Uhr Gebetskreis in der Chri-
stuskirche, Aach
18.00 Uhr Inseln der Ruhe in der
Christuskirche, Aach

Sonntag, den 17.03.
8.45 Uhr Gottesdienst in St. Bar-
tholomäus, Beuren
10.00 Uhr Gottesdienst in der Chri-
stuskirche, Aach
10.00 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum, Volkertshau-
sen

Montag, den 18.03.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im
Nebenraum der Christuskirche,
Aach

Mittwoch, den 20.03.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum, Volkerts-
hausen

Donnerstag, den 21.03.
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum, Volkertshausen
Thema: Tischabendmahl

Freitag, den 22.03.
17.00 Uhr Gebetskreis in der Chri-
stuskirche, Aach
18.00 Uhr Inseln der Ruhe in der
Christuskirche, Aach

Palmsonntag, den 24.03.
8.45 Uhr  Gottesdienst im Gemein-
dezentrum, Volkertshausen
10.00 Uhr Gottesdienst für Jung &
Alt mit Taufe in der Christuskirche,
Aach
Im Anschluss Kirchencafé  mit  Bü-
chertisch

Heisse Ohren im Frühling am Sonntag 17.03.2013

Unter dem Titel »Heisse Ohren
im Frühling« musiziert die Ju-
gend des Musikvereins am
Sonntag, den 17.03.2013 ab
15.00 Uhr in der Alten Kirche.
Mit dabei sind die Jugendkapel-
le, das Zöglingsorchester und

die Flötengruppe des Musikver-
eins. Zu Kaffee und Kuchen un-
terhalten Sie die Jugendlichen
des Musikvereins und geben ei-
nen Überblick über den Lei-
tungsstand der Jugendausbil-
dung. Der Eintritt ist frei !
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